
Ev.-Luth.
Kirchengemeinde
Harksheide

Kirchenplatz 1
22844 Norderstedt
Tel. (040) 5 00 91 00

www.kirche-harksheide.de

Gemeindebrief
Dezember 2013 - Februar 2014



Weltgebetstag3

weder Leib noch Seele sättigte oder erfreu-
te. Ein Raum voller Lieblosigkeit. Dagegen 
das warme Licht der Kerze, das so klein ist 
angesichts des großen Raumes und wirksam 
eigentlich auch nur in der Dämmerung oder 
Dunkelheit - aber dann umso erfüllender 
und wirksamer. Was für eine wunderbare 
Idee des jüngeren Bruders.

Viel hilft viel. Das gilt nicht immer. Advent 
ist die Erinnerung an unseren Gott, der als 
Kind zur Welt kam und der nie der große, 
strahlende und siegreiche König wurde. 
Vielmehr scheinbar so klein blieb angesichts 
der großen Räume, oft übersehen und auch 
nicht immer wahrnehmbar im hellen Licht 
der Alltagssorgen oder des Wohlstands und 
Glücks. Ich glaube, dass die Adventszeit im-
mer eine gute Gelegenheit ist, die Läden ge-
wissermaßen einmal dicht zu machen, das 
blendende Licht auszuschließen und auf 
das kleine Licht zu schauen, dessen warmes 
Licht uns erleuchtet und zum Lächeln brin-
gen kann. Und vielleicht können wir, wie 
der kleine Bruder, auch anderen dieses klei-
ne Licht bringen?

Nachfolger gesucht...

Eine gesegnete Advents- und Weihnachts-
zeit wünscht Ihnen 

Ihr Pastor Dr. Christian Wollmann

Nachfolger gesucht...
Eines Tages bemerkte ein König, dass er alt 
geworden war. Er rief seine Söhne in die  
große Halle. “Bis zum Abend habt ihr Zeit”, 
sagte er, “diesen Saal zu füllen.” Er gab ihnen 
einen Silberling. Das war nicht viel. “Wer es 
schafft, soll mein Nachfolger werden.”

Die beiden zogen los. Der Ältere kam an 
ein Feld, auf dem Leute gerade Weizen 
droschen. “Ich gebe Euch einen Silberling 
für die Spreu!” Die Bauern waren froh, die 
Spreu los zu sein und brachten sie sogar ins 
Schloss. “Du kannst mich zum König ma-
chen”, rief der Ältere seinem Vater zu, “ich 
habe den Saal gefüllt.”
Aber der Vater wollte noch warten. Als es 
dämmerte, kam schließlich der Jüngere. 
“Räumt dieses nutzlose Zeug hier raus”, sag-
te er. Dann stellt er eine Kerze in die Mitte 
des Saales. Er zündete sie an. Warmes Licht 
füllt den Raum und ließ die Gesichter des 
Königs und der Söhne, der Diener und Mäg-
de leuchten.
Der alte König lächelte: “Du wirst mein 
Nachfolger.”

Aus wenig viel zu machen, das hatte der 
ältere der beiden Brüder geschafft. Dem 
Wortsinne der Aufgabe nach doch gar kei-
ne schlechte Idee. Allerdings hatte er den 
Raum mit Nutzlosem gefüllt, mit etwas, das  

Grusswort 2

Am Freitag, den 7. März 2014, feiern  
Menschen rund um den Erdball Gottes-
dienste zum Weltgebetstag. 
Er kommt aus Ägypten und hat den Titel:
 
WIE WASSERSTRÖME IN DER 
WÜSTE

Wasser ist das Thema des Gottesdienstes 
- sowohl symbolisch, als auch ganz real.  
Zum einen ist es eine Ressource in Ägyp-
ten, einem der wasserärmsten Länder der 
Erde. Zum anderen dienen Wasserströme 
als Hoffnungssymbol für Ägyptens Christen, 
die unter Einschüchterungen und Gewalt  
radikaler islamistischer Kräfte leiden.

Frauen des Weltgebetstags-Teams der Ev.- 
Luth. Thomas-Kirchengemeinde / Glashüt-
te, der Ev.-Luth. Kirchengemeinde Harks-
heide und der Ev.Luth. Vicelin-Schalom Kir-
chengemeinde laden in die Vicelinkirche,  
Immenhorst 3, 22850 Norderstedt ein. 

Wir beginnen den WGT-Gottesdienst um 
15.00 Uhr und danach sind Sie herzlich zum 
gemeinsamen Kaffeetrinken eingeladen.
 
Liebe Grüße, 

Ihre Pastorin 
Antje M. Mell

                  Hausmann ist der 
Top-Online-Immobilien-Vermarkter 
         in der Region!

Wir vermieten und verkaufen über 5x mehr Immobilien als unsere Mitbewerber.

info@hausmann-makler.de
www.hausmann-makler.de

bestätigt:

(040) 529 60 00

Vermarkter 

Wir vermieten und verkaufen über 5x mehr Immobilien als unsere Mitbewerber.

Dr. Christian
Wollmann
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We have a dream …
Liebe Kinder…
Kinderbibeltage im März 2014 … 
Strahlende Kinderaugen, lustige Spiele, span-
nende biblische Geschichten, ein lebendi-
ger, bunter Kirchraum, in dem gebastelt, ge-
lacht und geschmaust wird… So stellen wir 
uns die Kinderbibeltage im März 2014 vor, 
und das würden wir gerne mit euch auf die 
Beine stellen!

In der Vergangenheit hat es Kinderbibelta-
ge gegeben, die viele Gemeindemitglieder 
in guter Erinnerung haben. Ich habe große 
Lust zusammen mit Miriam Nohr, der Vika-
rin der Christuskirche in Garstedt, im Rah-
men ihrer Ausbildung diese „Tradition“ kom-
mendes Jahr wieder aufleben zu lassen und 
ein Wochenende lang mit vielen Kindern 
zu feiern. Gemeinsam träumen macht mehr 
Freude, und darum haben wir vor diese Kin-
derbibeltage zusammen in den Räumen der 
Christuskirche zu verleben.

Um unseren Traum Wirklichkeit werden zu 
lassen, sind wir auf der Suche nach Men-
schen, die Lust haben auf verschiedene Wei-
se an dem Projekt mitzuwirken. 
Arbeiten Sie gerne mit Kindern? Haben Sie 
vielleicht schon Erfahrung mit der Gestaltung 

von Kindergottesdiensten oder ähnlichen? 
Oder wollen Sie sich einfach einbringen und 
mitgestalten, egal wie? Wir freuen uns über 
jede und jeden, der Lust hat dabei zu sein 
und stehen für Fragen und Anregungen zur 
Verfügung. Setzen Sie sich einfach mit uns in 
Verbindung oder sprechen Sie uns gerne an!

Liebe Kinder, liebe Eltern, noch steht das 
Thema nicht genau fest, aber wir können 
euch sagen, wir werden sicher eine Men-
ge Spaß haben. Im neuen Jahr bekommt ihr 
genauere Information über Uhrzeit, Themen 
und Ablauf. Bis dahin merkt euch aber jetzt 
schon mal folgendes Wochenende:
Freitag, den 21. März 2014 und
Sonntag, den 23. März 2014
Wer jetzt schon sicher ist, dass er am Kin-
derbibelwochenende teilnehmen möchte, 
kann sich bei uns unter folgenden Telefon-
nummern melden:
Miriam Nohr: 87976574
Antje M. Mell: 57018379
oder per Mail: 
miriam.nohr@gmail.com 
antje.m.mell@kirche-harksheide.de

Wir freuen uns auf Euch!
Ihre und Eure

Antje M. Mell und Miriam Nohr 

Gemeinde geworden ist, oder wer durch ein 
Versehen nicht in der Wählerliste steht, darf 
natürlich trotzdem wählen. Die Wählerliste 
wird bis zum Wahltag aktualisiert.
Der 23. März wird ein wichtiger Tag für 
die Gemeinde werden. Sie können dazu 
beitragen!

Ihr Ingmar Krüger

Fahrplan zur Neuwahl des  
Kirchengemeinderates

26. Januar 2014
Bis zu diesem Termin können Vorschläge für 
Kandidaten eingereicht werden. Man kann 
sich auch gerne selber vorschlagen; Formu-
lare dazu gibt es im Kirchenbüro, bei Pastor 
Krüger und im Internet unter www.kirche-
harksheide.de/download/IMG_0004.pdf

10. Februar 2014
Ab diesem Termin werden die vorge-
schlagenen Kandidaten bekannt gege-
ben. Bis zur Wahl ist noch Zeit, den einen  
oder anderen näher kennenzulernen.
Außerdem werden ab diesem Datum die 
Wahlbenachrichtigungen verschickt. Wer 
am Wahltag verhindert ist, kann Briefwahl 
beantragen.

1. März 2014
Der neue Gemeindebrief erscheint mit einer 
Vorstellung aller Kandidaten. Außerdem gibt 
es nähere Informationen zum Wahltag.

9. März 2014
Nach dem Gottesdienst im Albert-Schweit-
zer-Haus findet – etwa um 11.30 Uhr – eine 
Gemeindeversammlung statt, an der sich 
die Kandidaten für die Wahl vorstellen.

23. März 2014
Am Wahltag hat das Wahllokal ab 9.30 bis 
13.00 Uhr im Albert-Schweitzer-Haus geöff-
net. Ab 14.30 bis 18.00 Uhr ist das Wahllokal  
dann im Kirchlichen Zentrum am Falkenberg 
geöffnet. Etwa gegen 19.30 kann dann ein 
Ergebnis der Auszählung erwartet werden.

Kirchenwahl in Harksheide 
Seit Mai 2012 leitet ein Beauftragtengremi-
um die Kirchengemeinde Harksheide. Ei-
niges wurde geleistet in der Zeit zur Haus-
haltssanierung und – das war wohl das 
sichtbarste – an Baumaßnahmen. Frühjahr 
kommendes Jahres soll wieder ein Kirchen-
gemeinderat, bestehend aus den Pastorin-
nen und Pastoren und sechs gewählten Ge-
meindegliedern, die Geschicke der Gemein-
de in die Hand nehmen. Die Amtszeit des 
neu zu bildenden Kirchengemeinderats geht 
voraussichtlich bis zum Advent 2016, wenn 
wieder eine allgemeine Kirchenwahl in der 
Nordkirche stattfindet.
Wir suchen Menschen, die gerne und mit 
Engagement und Liebe zu ihrer Kirchenge-
meinde Verantwortung übernehmen mö-
gen. Das sind die wichtigsten Voraussetzun-
gen, um sich für den Kirchengemeinderat 
zur Wahl zu stellen – und man muss natür-
lich Mitglied der Gemeinde sein. Ein paar 
Kandidatenvorschläge sind schon eingegan-
gen, ein paar mehr müssen es aber noch 
werden. Das Formularblatt, um sich selber 
oder jemaden anderes vorzuschlagen, gibt 
es bei Frau Jacks im Kirchenbüro oder im 
Internet unter www.kirche-harksheide.de/
download/IMG_0004.pdf. 
Falls Sie Fragen haben, rufen Sie im Büro 
(040 / 500 910-0) oder bei Pastor Krüger 
(040 / 78 10 41 97) an.
Und wir freuen uns, wenn dann am Wahl-
tag, dem 23. März, viele Gemeindeglieder 
den Weg zur Wahlkabine gehen und so 
nicht nur aktiv von ihrem Wahlrecht ge-
brauch machen, sondern zugleich signalisie-
ren, dass ihnen ihre Gemeinde wichtig ist. 
Rund sechs Wochen vor dem Wahltag wer-
den an alle wahlberechtigten Gemeinde-
glieder Wahlbenachrichtigungen geschickt, 
mit den dann auch Briefwahl beantragt wer-
den kann.
Wer nach der Erstellung der Wählerlis-
te zum Beispiel durch Zuzug Mitglied der 
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Norderstedt spielt!-  
10.Falkenberger Spiele-Fest
Falls Sie gerne spielen, gibt es im Januar nur 
ein Ziel: “Norderstedt spielt!“, das beliebte 
Falkenberger Spiele-Fest! 
Am Sonnabend, den 25. Januar 2014, von 
10.00 bis 18.00 Uhr und Sonntag, den 26. 
Januar 2014, von 12.00-18.00 Uhr, geht 
es im gesamten Kirchlichen Zentrum am 
Falkenberg, Kirchenplatz 1 in Norderstedt 
rund um das Thema Gesellschaftsspiele. 
„Norderstedt spielt!“ findet nun bereits zum 
zehnten Mal statt und erfreut sich großer 
Beliebtheit! 
Weit über 500 verschiedene Gesellschafts-
spiele – darunter rund 150 ganz aktuelle 
Herbst-Winter-Neuheiten– aus den Berei-
chen Kinder-, Familien- und Erwachsenen-
spiele stehen auf dem Spiele-Fest an der gro-
ßen Spiele-Ausleihe des Falkenberger Spiele-
Treffs zum Ausprobieren und Kennenlernen 

zur Verfügung. Vom einfachen Würfel-, Kar-
ten- oder Brettspiel für Kinder, Familien oder 
Erwachsene bis hin zum anspruchsvollen 
Strategiespiel für Vielspieler ist für jeden Ge-
schmack etwas dabei. Spiele-Erklärer/innen 
beraten gerne bei der Auswahl und stehen 
für das Regelstudium zur Verfügung. 
Eine Tombola zugunsten der Kirchenge-
meinde Harksheide, bei der es natürlich jede 
Menge Spiele zu gewinnen gibt, Präsentati-
onen verschiedener Spiele-Verlage sowie 
kleine Spiele-Turniere runden das vielfältige  
Angebot ab. Die Turnier-Spiele werden alle 
vorher ausführlich erklärt, so dass wirklich 
jeder mitspielen kann. 
Gleichzeitig findet wieder der große Ge-
sellschaftsspiele-Markt mit einem breitgefä-
cherten Angebot an Gebrauchtspielen statt. 
Wer Spiele besitzt, die schon lange unge-
nutzt im Spieleschrank stehen, kann diese 
hier auf ganz einfache Art und Weise ver-
kaufen. Egal ob es sich nur um ein oder zwei 

Spiele oder eine größere Sammlung handelt, 
jeder kann mitmachen. Verkaufsnummern 
für den Markt werden ab sofort unter Tel. 
(040) 526 42 75 oder per Mail an spiele-
treff@kirche-harksheide.de vergeben. Die 
Spiele müssen dann nur noch mit einem 
Preis versehen und abgegeben werden. Der 
Verkauf wird über Helfer des Spiele-Treffs 
organisiert, die die Spiele- ähnlich wie in 
einem Laden- vorsortieren. Dafür werden 
20% des Verkaufserlöses einbehalten, die 
diesmal zur Anschaffung diversen Inventars 
für das „EinMAHLig Falkenberg- Speisen mit 
Herz“ verwendet werden sollen. 
Wie immer werden für diesen Markt auch 
sehr gerne Gesellschaftsspiele-Spenden 
angenommen.
Kommen Sie alleine, zu zweit oder mit der  
ganzen Familie. Der Eintritt ist frei. Wir  
freuen uns auf Ihren Besuch! Das EinMAH-
Lig Falkenberg ist die ganze Zeit geöffnet 
und bietet kleine Snacks, Suppe, Kuchen 
sowie kalte und warme Getränke an.

Unterstützt mit Spielespenden haben die-
se Veranstaltung die Verlage Abacus, Ami-
go, Ankama, Argentum, Beleduc, Coppen-
rath, Cuboro, Dimensiongames, Drei Ha-
sen in der Abendsonne, Drei Magier, Eagle-
Games, Franjos, Gmeiner Verlag, Goliath, 
Haba, Hans im Glück, HCM Kinzel, Hei-
delberger, HUCH!&Friends, Kosmos, May-
day Games, Meridae Games, Moses-Ver-
lag, Noris, North&SouthGames, Nürnber-
ger Spielkartenverlag, Pegasus, Playthisone, 
PorcupinePress, Ravensburger, Red Glove, 
RnR-Games, RightGames, Schmidt, Steffen-
Spiele, Wattsalpoag Games, Zoch  sowie die 
Zeitschrift „Spielbox“, denen wir dafür ganz 
herzlich danken.  

Ansprechpartnerin für weitere  
Informationen: Silke Brachmeyer,  

Leiterin des Spiele-Treff und Organisatorin 
des Spiele-Festes,  Tel. (040) 5 26 42 75, 
E-Mail spieletreff@kirche-harksheide.de



Liebe Mitradler,
Am 8. Okt., unserer letzten Fahrradtour in 
dieser Saison, zeigte sich der Oktober von 
seiner goldenen Seite, so dass wir im Alten 
Heidkrug im Garten Kaffee trinken konnten.
Wie schon im letzten Winter wollen wir uns 
1x im Monat (immer der zweite Dienstag) im
Seniorenraum der Falkenbergkirche zum 
gemeinsamen Kaffeetrinken und Spielen 
treffen.

Die Termine sind:
Am Dienstag, 
den 10. Dezember
den 14. Januar
den 11. Februar
Beginn um 14 Uhr

Eure Thea Hübner

Weihnachtszeit / Bastelzeit
Ein Duft von Lebkuchen, Orangen, Nüssen 
und Tee liegt in der Luft. Wenn es draußen 
dunkel und immer kälter wird, ist es umso 
schöner drinnen gemütlich beisammen zu 
sein.

Wir laden daher herzlich am 07.12.2013 
ab 15 Uhr in den Klönstuv unseres Albert-
Schweitzer Gemeindehauses zum Basteln 
bei Kaffee und Gebäck ein.

Ob Jung oder Alt, für jeden ist etwas dabei!
Wir freuen uns über alle, die Spaß am Bas-
teln und geselligen zusammensein haben!
 

Mit freundlichen Grüßen,
Kathrin Esdohr

Meditation in Bewegung - Meditativer Tanz
Herzliche Einladung zu einem Tanznachmit-
tag  am Sa, 07. Dez. 2013, 14.30 - 17.30 Uhr
„Das Magnifi kat“ von Joh. Seb. Bach 
im Saal des Albert-Schweitzer-Hauses, 
Schulweg 30, Norderstedt.

Im Magnifikat tanzen wir den Lobpreis Mari-
as, der sich ihr schenkt, als Ihre „Base“ Elisa-
beth geisterfüllt bestätigt, was ihr der Engel 
Gabriel verkündete, indem sie Sie begrüßt 
„als Mutter ihres Herrn.“ - Vorfreude tanzen 
- vor Freude tanzen - in den Jubel Marias 
einstimmen in den Tagen des Advent auf 
Weihnachten zu!

Vorkenntnisse sind nicht erforderlich.
Bitte an bewegungsfreudige Kleidung, fla-
che, zum Tanzen geeignete Schuhe denken, 
für die Kaffeepause Getränk und Gebäck 
zum Teilen.

Teilnahme: 10 Euro.

Verbindliche Anmeldung spätestens 1 Wo-
che vorher - zum 30. Nov. - erforderlich.
Tel.: 04193 - 78499 oder 
e-mail: juttaklaustrommler@wtnet.de

Leitung: Jutta Trommler, Heidbergwinkel 3b, 
24558 Henstedt-Ulzburg.
Ausbildung in Tanztherapie und im Medita-
tivem Tanz, Schulung in DEIN-Herzensge-
bet und in der Seelsorge; Angebote in frei-
beruflicher Arbeit über 20 Jahre.

Eine Bitte der „Herausgeber“ der 
Norderstedter Hörzeitung              

In unserer Kirchengemeinde Harksheide lie-
gen Informationen aus über diese Zeitung, 
die wir mit der Bitte verbinden, den Inhalt an
Betroffene weiter zu sagen, die nur durch 
Sie, die Möglichkeit haben zu erfahren, dass 
sie kostenlos jede Woche eine Ausgabe die-
ser „CD-Zeitung“ in ihrem Briefkasten fin-
den können.
In diesem Jahr wird die Norderstedter Hör-
zeitung 10 Jahre und hat in dieser Zeit mit 
mehr als 500 Ausgaben eine große Zahl 
von Blinden und stark sehbehinderten Men-
schen erreicht, wir möchten sehr gerne, dass 
noch viele dazukommen, und dabei könn-
ten Sie uns helfen.
Das ehrenamliche Leseteam, bestehend aus 
20 „Leseamateuren“, würde sich sehr freu-
en, durch „Sehende“ neue „Hörende“ zu 
erreichen. 
Jeden Montag produziert ein Team mit ei-
nem Aufnahme-Techniker eine neue Aus-
gabe. Es werden Artikel  der vergangenen 
Woche aus der örtlichen Presse gelesen 
(Norderstedter Zeitung aus dem Hambur-
ger Abendlatt , Sonntagsanzeiger, Heimat-
spiegel....), die das jeweilige Team ausge-
wählt hat, ergänzt durch kleine Beiträge aus 
der Literatur, nachdenklich und heiter, zur 
Auflockerung.
Die „Hörzeitung“ hat eine Laufzeit von 60 
Minuten, um sie zu hören benötigt man 
nur ein Abspielgerät mit MP3 System oder 
DAYSY. 
Nach dem Abhören wird die CD in ihrer 
Versandhülle kostenlos zurückgeschickt.
Für die Anmeldung, Informationen oder 
Fragen: Tel. 040-5 231 826 DRK Ortsverein 
Norderstedt e.V. Ochsenzoller Straße 124
Mo 9-12 - Di 9-14 - Mi 9-12 - Do 9-12 u. 
15-18 - Fr. 9-12

Vom Leseteam der 
Norderstedter Hörzeitung, Karin Retzlaff
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Träume werden wahr...
...und das nicht nur zu Weihnachten und 
auch nicht nur bei uns, sondern auch in un-
serer Partnergemeinde Mdandu im Süden 
Tanzanias. Damit nach der Fertigstellung 
des Kindergartens nun auch der Bau der so 
lange geplanten Wasserleitung erfolgreich 
durchgeführt und beendet werden kann, ist 
jedoch weiterhin Ihre Hilfe notwendig!

Der Kindergarten ist fertiggestellt, wurde 
eingeweiht und in Betrieb genommen. Wie 
Sie sehen, ist  das Haus sehr schön gewor-
den und ist derzeit neben der Kirche das 
stattlichste Gebäude im Ort. 

Wir freuen uns und wünschen unseren 
Freunden in Mdandu, dass dieser Kindergar-
ten mit der Zeit zu einer wichtigen Einrich-
tung für alle Beteiligten wird. Er sollte den 
Kindern nicht nur eine bessere Betreuung 
sondern auch das spielerische  Erlernen von 
hygienischen und lebenspraktischen Inhal-
ten sowie viel Zeit zum Spielen und  Entde-
cken der Welt ermöglichen! 
Und natürlich soll er für die Mütter, Groß-
mütter oder älteren Geschwister eine spür-
bare Entlastung bringen. 

Bei dieser Entwicklung- z.B. Ausbildung von 
Erzieherinnen, Materialien  usw. - wird auch 
weiterhin unsere Begleitung nötig sein. Das 
ist  ein zukunftsweisendes  Projekt, denn 
wir wissen ja, dass die Investition in die Kin-
der die beste überhaupt ist. Danke an alle 
Spender! 

Vor allem geht unser herzlicher Dank noch 
einmal an die Hauptunterstützer des Projek-
tes,  das „Future-Kinderhilfswerk“, vertreten 
durch die immer verständnisvolle und tat-
kräftige Hilfe von Herrn Drewes und Herrn 
Beier!

Im Jahr 2014 wird frisches sauberes Wasser 
durch neue Leitungen und vergrößerte und 
verbesserte  Intakes (Wassersammelbecken)  
in das Dorf fließen.  Dieser weitere, große 
Traum wird nun auch wahr! Wir berichteten 
bereits darüber.  Nun war ein Mitglied un-
seres Teams, Herr Dietrich, im September 
vor Ort in Mdandu, um die ersten Schritte 
des Baubeginns zu begleiten und zu organi-
sieren.  Auf dem Foto können Sie die ersten 
Baumaßnahmen sehen. Dieser Bau erfor-
dert einen großen Einsatz des ganzen Dor-
fes.  Alle arbeiten zusammen und es braucht 
natürlich viel Geld, das wir glücklicherweise 
als Fördermittel zu großen Teilen von der 
Stiftung  „Bingo Entwicklungs- und Umwelt-
lotterie“ erhalten und zum Teil aus dem seit 
Jahren durch Spendenmittel gebildeten Topf 
nehmen.
 
Für die noch fehlenden Beträge hoffen wir 
wieder auf Ihre Bereitschaft, die Verwirkli-
chung dieser Träume zu unterstützen! 

Bedenken Sie, auch Sie leisten mit Ih-
rer Hilfe einen Beitrag zu der riesengro-
ßen Problematik des Flüchtlingsproblems -
Stichwort Lampedusa. 
Wo ist der Bezug? Wenn wir hier unseren 
Beitrag dazu leisten, dass die Lebensbedin-
gungen für die  Menschen in Afrika oder an-
derswo auf der Welt in ihrer Heimat besser 
werden, müssen sie hoffentlich nicht mehr 
an unseren Küsten landen - so einfach ist 
das! Natürlich würde jeder Bootsflüchtling 
lieber zuhause bleiben, wenn es denn mög-
lich wäre, denn auch diese Menschen lieben 

ihre Heimat und lassen nur aus Verzweif-
lung ihre Familien zurück, in der Hoffnung 
ihnen aus Europa einen Weg aus der Armut 
ermöglichen zu können.

Das Motto der unzählig vielen Partnerschaf-
ten, die jeweils nur einen kleinen Beitrag 
dazu leisten können, ist daher: „Wenn vie-
le Menschen an vielen kleinen Orten viele 
kleine Schritte tun, können sie das Gesicht 
der Erde verändern.“

Spenden können Sie unter der Spen-
den-Kontonummer der Kirchengemeinde 
Harksheide:

IBAN: DE31 2219 0030 0033 9668 13, 
BIC: GENODEF1ELM

sowie unter: www.betterplace.org/de/
projects/14962

Vielen Dank im Voraus! 
fürs Tanzania-Team: Ihre Anke Reich
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Möglichkeit, mit kaputten oder halb fertigen
Kleidungsstücken zu kommen, um diese mit 
Hilfe von kompetenter Anleitung zu repa-
rieren - egal, ob ein Reisverschluss einge-
näht werden soll oder ein Saum umgenäht 
werden muss, oder, oder. Vielleicht fehlte ja 
auch nur eine Nähmaschine.

Kommen Sie einfach mal vorbei - Materiali-
en sind vorhanden.
Eine Kooperation des Kirchencafés Ein-
MAHLig, der Kirchengemeinde Harksheide 
und der Evangelischen Familienbildung.
Weitere Informationen ab 6.Januar 2014  
unter www.fbs-norderstedt.de

Advent, Advent,  
ein Lichtlein brennt
Überall ist es schon zu spüren, im Haus, 
auf den Straßen, in der ganzen Stadt. Der  
Advent ist da und Weihnachten ist nicht 
mehr weit. 
Eine magische Stimmung hängt in der Luft, 
belegt mit Tannenzweigduft und süßen Bä-
ckereien, es lässt Kinderaugen funkeln und 
Fenster im hellen Licht erscheinen.
Jahr für Jahr kommen, wie von selbst, wie-
der Erinnerungen zurück -  die Weihnacht-
bäckerei mit ihren Gerüchen,  das Kreative 
mit ihren Geheimnissen, die Erlebnisse bei 
Schnee und Eis und natürlich die gemütli-
chen Stunden bei Kerzenschein und einem 
Becher Tee. Das Bedürfnis nach Besinnlich-
keit macht sich breit.
Darum möchten wir Sie und Ihre Familie, 
jung und Alt,  zu einem vorweihnachtlichen 
Nachmittag einladen. 
Bei Tannenduft und Kerzenschein, bei 
Tee, Kaffee und Gebäck singen wir Weih-
nachtslieder, und lauschen einer Geschich-
te. Für alle Kreativen gibt es eine kleine 
Bastelanregung.
Freitag 13.12.2013 von 15.30-18.00 Uhr 
In der Evangelischen Familienbildung 
Norderstedt.
Über eine Anmeldung oder den Spontanbe-
such freuen wir uns.

Krabbelgottesdienste 2014
Die Evangelische Familienbildung Nor-
derstedt und die Kirchengemeinde  
Harksheide laden herzlich zu den Krabbel- 

gottesdiensten ein. Für die Kleinsten von 
null bis drei Jahren und ihre Eltern und 
Großeltern.
Die Kirche entdecken, erste Erfahrungen 
mit Orgelmusik und Stille machen, eine Ge-
schichte hören die zum Mitmachen moti-
viert und etwas mit nach Hause nehmen.
Immer Freitags von 17 - 17.20 Uhr  
21.03., 20.06., 19.09., 21.11.2014  in der 
Falkenbergkirche.
Achtung NEU: Anschließend gibt es bei Kaf-
fee und Gebäck Gelegenheit zu Begegnung 
und Austausch.

Handarbeits-Café
Das etwas andere Café - einmal in der Wo-
che am Nachmittag von 15.00-18.00 Uhr 
kann nicht nur bei Kaffee und hausgemach-
ten Kuchen entspannt, sondern auch nach 
Herzenslust gestrickt, gestickt, gehäkelt oder 
genäht werden - in lockerer und geselliger 
Atmosphäre.
Wenn es an Ideen, Inspirationen, fachlicher 
Hilfe oder einfach nur Gesellschaft fehlt, ist 
ein Jeder - Jung und Alt – willkommen, ob 
Profi oder Anfänger! 
Wer Gesellschaft sucht, wer alleine nicht mit 
der Handarbeit zurecht kommt oder es nur 
mal ausprobieren möchte, kann hier ohne 
Anmeldung einfach vorbei schauen.
Es wird eine Kinderspielecke aufgebaut, 
wenn kleine Kinder mitgebracht werden. 
Vielleicht trauen sich die Größeren an eine 
Handarbeit heran?
Ein weiterer Schwerpunkt  ist die Reparatur 
von Kleidungsstücken.
Im Handarbeits-Café gibt es auch die 

Evangelische
Familienbildung 
Norderstedt

Evangelische
Familienbildung 
Norderstedt

An was glaubst Du eigentlich?
Ein Workshop am Fr, 13.12.2013
15:30 - 19:30, Kosten: € 4,00

Wir haben wirklich alle möglichen Men-
schen gefragt. Wir fragten auf der Straße, 
auf Märkten, in Schulen, … und bekamen 
einfache und seltsame Antworten. 
(siehe wechselnde Galerie auf jafz.org/hm/
aktionen/an-was-glaubst-du-eigentlich/)
Für ś besser kennen lernen und Nachdenken 
über den eigenen Glauben.

In diesem Seminar besprechen wir Beispiele:  
wir staunen über manche Aussagen und  
fragen nach Bedeutungen, z.B. wenn  
jemand sagt “Ich glaube an mich selbst”.

Danach besprechen wir unsere eigenen 
Glaubenssätze und Zukunftsperspektiven. 
Für unser Leben, unser Land, Europa und 
die Welt.
Dies Projekt entstand in Zusammenarbeit 
mit der Jugendakademie Neu-Allermöhe 
(JANA)

Übrigens: Die Ev. Familienbildung Norderstedt präsentiert ihr neues Jahresprogramm am 
6.Januar 2014 ab 11.00 Uhr. Bei Kakao und Gebäck sind Sie herzlich eingeladen, das 
druckfrische Kursprogramm in Empfang zu nehmen.
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Der Singkreis
Montags, 15.00 Uhr, Musikraum
Mit der Beteiligung an der Weihnachtsfeier 
der Seniorinnen am 19. Dezember schlie-
ßen wir das Jahr musikalisch ab - wir treffen 
uns wieder am 20. Januar 2014
Der Projektchor 
Montags, 20.00 Uhr, Musikraum
Wir gestalten den Singegottesdienst am  
15.12. und beteiligen uns nach Möglichkeit 
an den Gottesdiensten an Heilig Abend.
Am 20. Januar 2014 geht die Arbeit weiter!
Der Posaunenchor 
Dienstags, 20.00 Uhr
Montags, 10.00 Uhr kleine Besetzung
Die Mitwirkung im Singegottesdienst am 
15.12., ist ein Ziel unserer Arbeit- weitere 
Beteiligung in den Weihnachtsgottesdiens-
ten nach Absprache.
Erste Probe in 2014: Dienstag, 14. Januar
Die Kantorei
Donnerstags, 20.00 Uhr, Musikraum
nach Mitwirkung im Singegottesdienst am 
15.12. und Beteiligung in den Weihnachts-
gottesdiensten machen wir Pause und tref-
fen uns wieder am Donnerstag, 16. Januar 
2014.
Kinderchor und Spielgruppe
Freitags, 15.00 bzw. 16.00 Uhr, Musikraum
Nach den großen Terminen (1. / 6. und 24. 
Dezember) haben wir uns eine ordentliche 
Pause verdient!
Am 24. Januar 2014 treffen wir uns wieder 
und feiern erst einmal richtig! Dazu treffen 
wir uns im Kirchen-CAFÉ

Estomihi? Estomihi!
Über die Namen der Sonntage. Jeder Sonn-
tag hat seinen eigenen Namen und in Zu-
kunft solle sie auf unserer Gottesdienstseite
genannt werden. Das Kirchenjahr fängt mit 
dem Advent (lateinisch: Ankunft) an. Da es 
aber 4 Sonntage mit diesem Namen gibt, 
werden sie durchnummeriert und heißen 1. 
bis 4. Advent. Interessanter und ein wenig 
fremder ist beispielsweise der 2. März 2014. 
Der Sonntag heißt Estomihi. Wo kommt der 
Name her? Das Wort ist lateinisch und heißt 
„Sei mir“. Seit alters her beginnen christliche
Gottesdienste mit Psalm-Versen, früher in 
der alten Kirchensprache Latein. Und mit 
Esto mihi in Deum protectorem begann der 
Psalm für Estomihi. Wenn auch nicht am An-
fang, so kommt dieser Vers auch heute noch 
vor, er ist aus Psalm 31, 2: Sei mir ein starker 
Fels und eine Burg, dass du mir helfest!

Familienkonzert zum Nikolaustag
Kinderchor und die Spielgruppe wollen klei-
ne und größere Menschen am Nikolaustag 
mit einem Familienkonzert auf die Weih-
nachtszeit einstimmen.

Am 6. Dezember um 17 Uhr beginnt unser 
Spiel in der Falkenbergkirche, in dem wir 
der Frage nachgehen, was Weihnachtsmann 
und Weihnachtsfrau unternehmen, um ein 
Geschenk auszuliefern, das versehentlich 
liegen geblieben ist.  

Kann sich der kleinste Weihnachtswichtel 
ganz allein damit auf den Weg machen? 
Wem wird er begegnen, wie übersteht er 
den langen Weg durch die kalte Nacht?  
Der Weihnachtsmann bekommt Post, die 
ihn verzweifeln lässt! 

Was Kinder so alles zu bemängeln haben 
an den Geschenken vom Vorjahr; ein veral-
tetes Handy, den falschen Fernseher usw...
Das ist der Inhalt eines musikalischen Spiels 
zur Weihnachtszeit.

Wie können wir den Weihnachtsmann  
wieder dazu bewegen, sich mit Geschen-
ken für die Kinder auf den Weg zu machen?  
Oder bleibt er lieber im Süden, um den  
unzufriedenen Kommentaren der Beschenk-
ten zu entgehen? 
Wir finden es heraus und es gibt eine gute 
Lösung…

Werner Sagner

Musik im Gottesdienst:
„Familienkirche“
Den Gottesdienst am 1. Advent wird der 
Kinderchor musikalisch mitgestalten.

„In dir ist Freude“
Das Streicherensemble „Pempti“ der Mu-
sikschule Norderstedt unter der Leitung von 
Cornelia Bolgen gestaltet den Gottesdienst 
am 2. Sonntag nach Epiphanias, 19. Januar 
2014, mit Stücken von G.F.Händel, A.Vivaldi 
und R.Schumann u.a. musikalisch aus.

„Verkündigung mit Bach, Luther und Blues“
Ein Gottesdienst zur Lutherdekade mit dem 
Dresdner Ensemble „zwischen BACH & 
BLUES“ am 4. Sonntag nach Epiphanias,
2. Februar 2014.

zwischen BACH und TANGO

Ein Konzert mit dem Dresdner Duo „Tango 
ConCordes“ mit den Ausführenden Annette 
Roth (Violine) und Ulrich Thiem (Violoncel-
lo)  findet am 1. Februar 2014 um 19 Uhr in 
der Falkenbergkirche statt.
Das Programm von Annette Roth und  
Ulrich Thiem, eines der seltenen international  
konzertierenden Ehepaare, umfasst klassische  
Werke von Joh.Seb.Bach, J. de Castro und 
Beethoven, Tangos von Piazolla sowie 
„KammerJAZZmusik“-Stücke aus der Feder 
von U. Thiem.   
Der Eintritt zu dem Konzert ist frei.

„Machet 
die Tore weit“ 
Kantorei und Posaunenchor 
laden zum Singegottesdienst 

am 3. Advents-Sonntag, 
den 15. Dezember ein
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Sonntag, 01.12.2013, 1. Advent	 FALK
	 10:30	 Familienkirche (S.14+23)* | Pastorin A. M. Mell | Pastor Dr. Chr. Wollmann	

Sonntag, 08.12.2013, 2. Advent	 ASH
	 10:30	 Gottesdienst | Pastor Dr. Chr. Wollmann		
		  gleichzeitig Kindergottesdienst

Sonntag, 15.12.2013, 3. Advent	 FALK
	 10:30	 Singe-Gottesdienst (S. 14)* | Pastor I. Krüger
		  gleichzeitig Kindergottesdienst	

Sonntag, 22.12.2013, 4. Advent	 ASH	
	 10:30	 Gottesdienst | Pastorin A. M. Mell
		  gleichzeitig Kindergottesdienst

Dienstag, 24.12.2013 - Heiligabend
	 14:00	 Gottesdienst mit Puppenspiel | Pastor Dr. Chr. Wollmann	 ASH
	 15:30	 Gottesdienst mit Puppenspiel | Pastor Dr. Chr. Wollmann	 ASH
	 17:00	 Christvesper | Pastor Dr. Chr. Wollmann	 ASH
	 23:00	 Gottesdienst zur Christnacht | Pastorin A. M. Mell	 ASH

	 14:00	 Gottesdienst mit Krippenspiel | Pastorin A. M. Mell	 FALK
	 15:30	 Gottesdienst mit Krippenspiel | Pastorin A. M. Mell	 FALK
	 17:00	 Christvesper | Pastor I. Krüger	 FALK
	 18:30	 Christvesper | Pastor I. Krüger	 FALK

Mittwoch, 25.12.2013, 1. Weihnachtstag	 ASH	 
	 10:30	 Gottesdienst | Pastor Meiforth

Donnerstag, 26.12.2013, 2. Weihnachtstag	 FALK
	 10:30	 Gottesdienst | Pastorin A. M. Mell

Sonntag, 29.12.2013, 1. Sonntag nach Weihnachten	 ASH
	 10:30	 Gottesdienst | Pastor Dr. Chr. Wollmann

Dienstag, 31.12.2013, Silvester	 FALK
	 18:00	 Gottesdienst | Pastor I. Krüger

Sonntag, 19.01.2014, 2. Sonntag nach Epiphanias	 FALK	
	 10:30	 Gottesdienst (S. 14)* | Pastor I. Krüger
		  gleichzeitig Kindergottesdienst

Sonntag, 26.01.2014, 3. Sonntag nach Epiphanias	 ASH	
	 10:30	 Gottesdienst | Pastorin A. M. Mell
		  gleichzeitig Kindergottesdienst

Sonntag, 05.01.2014, 2. Sonntag nach Weihnachten	 FALK	
	 10:30	 Abendmahls-Gottesdienst | Pastor Dr. Chr. Wollmann

Sonntag, 12.01.2014, 1. Sonntag nach Epiphanias	 ASH	
	 10:30	 Gottesdienst | Pastor Dr. Chr. Wollmann
		  gleichzeitig Kindergottesdienst

Brot statt Böller  
Oder in diesem Falle Wasser statt Böller für 
unsere Partnergemeinde in Mdandu.

Die Kirchengemeinde Harksheide möchte 
zum 32. Mal ein Zeichen setzen, um bei al-
ler Festtagsfreude die Ärmsten der Armen 
in Nah und Fern nicht zu vergessen: 

In diesem Jahr soll der bereits begonnene 
Bau der Wasserleitung in Mdandu/ Tanza-
nia unterstützt werden. 

Verzichten Sie  - wenigstens teilweise  - auf 
das Zünden von Feuerwerkskörpern und 

spenden den gesparten Betrag für die Akti-
on: Brot statt Böller“! 

Zahlen Sie Ihre Spende im Kirchenbüro der 
der Kirchengemeinde Harksheide bar ein 
oder überweisen Sie diese mit dem Ver-
merk „Brot statt Böller“ auf das Konto der 
Kirchengemeinde Harksheide:

IBAN: DE31 2219 0030 0033 9668 13, 
BIC: GENODEF1ELM

Sie erhalten selbstverständlich eine 
Spendenbescheinigung.
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Sonntag, 02.02.2014, 4. Sonntag nach Epiphanias	 FALK	
	 10:30	 musikalischer Gottesdienst (S. 14)* | Pastor Dr. Chr. Wollmann | 
		  Pastor I. Krüger
		  gleichzeitig Kindergottesdienst
Sonntag, 09.02.2014, Letzter Sonntag nach Epiphanias	 ASH	
	 10:30	 Abendmahls-Gottesdienst | Pastor Dr. Chr. Wollmann
		  gleichzeitig Kindergottesdienst
Sonntag, 16.02.2014, Septuagesimae	 FALK	
	 10:30	 Gottesdienst mit Bibelgesprächskreis | Pastor I. Krüger | P. C. Arndt
		  gleichzeitig Kindergottesdienst
Sonntag, 23.02.2014, Sexagesimae	 ASH	
	 10:30	 Gottesdienst | Pastorin A. M. Mell
		  gleichzeitig Kindergottesdienst
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Sonntag, 02.03.2014, Estomihi (S. 15)*	 FALK	
	 10:30	 Abendmahls-Gottesdienst | Pastor I. Krüger
		  gleichzeitig KindergottesdienstM
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ASH: Albert-Schweitzer-Haus, Schulweg, FALK: Falkenbergkirche, Kirchenplatz

* Zu diesen Gottesdiensten finden Sie weitere Informationen auf den jeweils in Klammern angeführten Seiten



Alle Jahre wieder...
Advents- und Weihnachtszeit im Treffpunkt 
Falkenberg

Kuchen und mehr
Besinnlich und fröhlich sind die „Geschich-
ten un Gedichten op Platt“, die Hans-Wer-
ner Steincke vom Norderstedter Amateur-
Theater (NAT) beim „Kaffee-Klatsch“ am 
Dritten Adventssonntag, dem 15. Dezem-
ber, ab 15.00 Uhr vortragen wird. Humor-
volles und Nachdenkliches von zahlreichen 
niederdeutschen AutorInnen und die bibli-
sche Weihnachtsgeschichte werden zu hö-
ren sein.
„Sie folgten dem Stern“ heißt es dann am 
Sonntag, dem 5. Januar, ab 15.00 Uhr.  
Geschichten und Legenden von den Heili-
gen Drei Königen werden zum Ausklang der 
Weihnachtszeit erzählt von Pastor Gunnar 
Urbach. Das Kirchencafé ist bereits ab 14.30 
Uhr zum gemütlichen Kaffee-trinken geöff-
net. Dazu gibt es Eine-Welt-Kaffee. Bio-
Tee und selbstgemachte Kuchen. Und die  
Heiligen Drei Könige mit den Sternsingern 
der Kath. Kirchengemeinde St. Hedwig 
kommen wieder persönlich vorbei.
Den nächsten „Kaffee-Klatsch“ gibt es am 
Sonntag, dem 2. Februar, ab 15.00 Uhr. Ge-
plant ist ein musikalischer Nachmittag. Las-
sen Sie sich überraschen!
An allen drei Nachmittagen gibt es Eine-
Welt-Kaffee und verschiedene Torten. Ein 
gemütliches Kaffeetrinken ist bereits ab 
14.30 Uhr möglich.

Hören und Sehen
„Rock‘n‘Roll meets Christmas“ lautet das 
Motto am Vierten Adventssonntag, dem 22. 
Dezember, ab 19.00 Uhr. Tom Miller, der 
international bekannte und in den USA ge-
listete Elvis tribute Artist aus Norderstedt, 
singt und spielt mit seiner Band bekannte 
Lieder wie „Amazing Grace“, „Oh happy 
day“ oder „Silent night“ u. a. Tom Miller ist 
ein Künstler mit Leib und Seele und steht 

Leib und Seele
Odilia vom Elsass, der 
Heiligen vom Berg, 
ist das „Essen mit den 
Heiligen“ am Freitag, 
dem 13. Dezember, 
ab 19.30 Uhr gewid-
met. Odilia war die 
Tochter eines gewalt-
tätigen Vaters, der sei-
ne Tochter töten las-
sen wollte. Sie über-
lebte mehrere An-
schläge und wurde 
selbst zu einer Hel-
ferin und Heilerin für 
viele Menschen. Der 
Odilienberg mit dem 
Kloster
der heiligen Odilia 
wird der heilige Berg 
des Elsaß genannt. 
Er ist heute eines der 
bekanntesten Aus-
flugsziele und gleich-
zeitig der meist be-
suchteste Wallfahrts-
ort im Elsaß. 

Beim nächsten Abend am Freitag, dem  
17. Januar, ab 19.30 Uhr geht es um Ma-
ria und Martha. Sie waren zwei Schwestern 
aus dem engeren Freundeskreis Jesu, die 

bereits seit mehreren Jahren erfolgreich auf 
kleinen und großen Bühnen. Er ist fasziniert 
von den Gefühlen und der leidenschaftli-
chen Kraft in den Songs von Elvis Presley. 

Die jährliche „Christmas Gospel-Show“ ist 
für viele BesucherInnen bereits seit vier Jah-
ren Kult.
Andrea Paffrath, Klavier, und Peter Meding, 
Lesung und Gesang, berichten am Sonntag, 
dem 16. Februar, ab 19.00 Uhr über „Kleine 
(Un)menschlichkeiten zwischen Männern 
und Frauen - oder Von der Liebe und ande-
ren Missverständnissen“. Die musikalische 
Lesung bietet Unterhaltsames von Eugen 
Roth und Erich Kästner und Anspruchsvol-
les von Heinrich Heine, umrahmt von Cou-
plets von Friedrich Hollaender und Theo 
Mackeben.
Der Eintritt kostet jeweils 9.- EUR im Vorver-
kauf und verkauf und 10.- EUR an der Abend-
kasse. Die Karten gibt es im Vorverkauf  
montags bis freitags von 12.00 bis 14.00 Uhr  
während des Mittagessens im EinMAHLig 
im Kirchlichen Zentrum am Falkenberg und 
telefonisch unter (040) 60 92 51 03 (AB) 
oder mit einer E-Mail an kleinkunst@treff-
punkt-falkenberg.de. Es gibt am Veranstal-
tungstag bereits ab 18.00 Uhr kleine Snacks 
und Getränke.

vielfach als Urbilder des besinnlichen Le-
bens und des aktiven Lebens gedeutet wur-
den. Ihre unterschiedlichen Wege sind eng 
mit dem Leben Jesu und der Bildung der ers-
ten christlichen Gemeinden verbunden.

Der folgende Abend am Freitag, dem 28. 
Februar, ab 19.30 Uhr ist dann Margareta 
von Cortona gewidmet.

Pastor Gunnar Urbach wird die jeweiligen 
Heiligen in kurzweiligen Anekdoten und 
auf unterhaltsame Weise vorstellen. Die Kü-
chenmeister Tina und Günther Hartz berei-
ten dazu ein leckeres Büfett. Es kostet 22,50 
EUR; 10 % des Erlöses gehen davon an den 
Treffpunkt Falkenberg und der zusätzliche 
Erlös aus dem Getränkeverkauf geht an das 
EinMAHLig. Eine Anmeldung wird jeweils 
bis drei Tage vorher erbeten (Tel. 60 92 
51 03 oder E-Mail an heiligen-essen@treff-
punkt-falkenberg.de). So wird das gemein-
same Essen verbunden mit den Geschich-
ten zu einem doppelten Genuss für Leib und 
Seele.

Frank Groß und Christina Lehmann 
www.treffpunkt-falkenberg.de

Treffpunkt falkenberg Treffpunkt Falkenberg18 19
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der Menschen und wollten sich große Mühe 
geben, so schnell wie möglich alles zu ler-
nen, um dort leben zu können. 

Es war Weihnachten in diesem Land, ein 
Fest, von dem sie schon gehört hatten. Ei-
nen geschmückten Tannenbaum hatten sie 
noch nie gesehen, aber die Weihnachtsge-
schichte mit der Suche nach einer Herberge, 
der Geburt im Stall, dem Stern, den Hirten 
und den drei Königen kannten sie. 

Da es am Abend des 23.Dezember war als 
sie ankamen, gab es keine Bleibe für sie. 
Niemand hatte Zeit, an den kommenden 
Feiertagen würden alle Behörden geschlos-
sen sein, die ihnen hätten helfen können, 
und bei denen sie Asyl beantragen wollten. 

Hilflos standen sie vor dem festlich be-
leuchteten Rathaus, dessen Türen fest ver-
schlossen waren. Ein Obdachloser, der 

Die Heiligen vier Könige
Aus einem fernen Land flohen ein Mann und 
seine Frau um frei zu sein. Sie glaubten fest 
daran, dass man sie aufnehmen und ihnen 
helfen würde, ein menschenwürdiges Leben 
zu führen, dass sie keine Verfolgung fürch-
ten müßten, weil sie anders denkend waren. 

Die Frau war schwanger und sollte bald 
ihr Kind gebären. Sie waren so verzweifelt, 
dass sie die beschwerliche, anstrengende 
Flucht auf sich nah-
men, obgleich es 
ein großes Risiko 
für Mutter und Kind 
sein würde, aber 
es war ihre einzige 
Chance. 

Ihr Kind sollte in 
Freiheit geboren 
werden und leben. 
Ihre ganze Fami-
lie hatte ihnen ge-
holfen, das Geld 
aufzubringen, das 
der Mann verlang-
te, der ihnen helfen 
wollte, in die Frei-
heit zu gelangen. 

Es war schon ihr 
zweiter Versuch 
und der musste ge-
lingen, da sie kein 
Geld mehr besaßen 
und nichts mehr zu 
verkaufen hatten. 
Beim ersten Versuch wurden sie betrogen, 
man nahm ihnen nur das Geld ab und zum 
Treffpunkt erschien niemand. 

Dieses Mal gelang die Flucht und sie kamen 
ans Ziel. Sie waren darauf vorbereitet, dass 
es nicht leicht sein würde, in ein fremdes 
Land zu kommen, dessen Sprache sie nicht 
beherrschten, wo keiner sie verstehen wür-
de, aber sie hofften auf die Hilfsbereitschaft 

in der Nähe seine Zeitungen verkaufte,  
sah die beiden und sprach sie an, aber das 
war natürlich nicht so einfach, wegen der 
fehlenden Sprachkenntnisse, doch die Not 
war offensichtlich. Mit Zeichensprache und 
einigen englischen Wörtern, die jeder von 
ihnen kannte, verständigten sie sich. 

Der Obdachlose nahm sie mit, nachdem 
er seine letzte Zeitung verkauft hatte. Seine 
Bleibe war eine Kirchenkate, die er eigent-
lich nur alleine bewohnen durfte. Er wollte 
versuchen, dass die beiden Flüchlinge bei 
ihm übernachten dürften, bis sie eine an-
dere Bleibe bekommen würden. Da es der 
Abend vor dem Fest war, und die Frau hoch-
schwanger, wurde eine Ausnahme gemacht. 

Es ging dann alles so schnell, dass das Kind 
in der Kirchenkate zur Welt kam.

Der Notarzt, der bei der Geburt geholfen 
hatte, telefonierte mit seiner Frau und be-
richtete ihr von diesem wunderbaren Ereig-
nis und der Not der Flüchtlinge.Sie brachte 
Babykleidung und eine Tragetasche, die sie 

noch von ihren Kindern hatte, die schon lan-
ge aus dem Haus waren. 

Es gesellte sich aus der Nachbarkate noch 
ein Mann mit seinem Hund dazu. Er brachte 
Weinachtskekse mit, die er geschenkt be-
kommen hatte.

Nun waren Maria und Joseph, mit ihrem in 
Windeln gewickelten Kind in der Krippe, mit 
den Heiligen drei Königen im Stall versam-
melt: die Flüchtlinge mit ihrem neugebore-
nen Sohn, der Bewohner, der Notarzt und 
der Nachbar mit seinem Hund. Sie hatten 
alle ihre Gaben mitgebracht, jeder soviel er 
geben konnte für die kleine Familie. 

Es kam dann noch ein vierter “Heiliger Kö-
nig” . Der Pastor, neben dessen Kirche die 
Katen standen, brachte Brot und segnete 
den Neugeborenen.

Gefunden von Karin Retzlaff                                                                                                         

Dieser Text bekam 2009 einen Preis bei ei-
nem Schreibwettbewerb zu dem Thema:” 
Die Heiligen drei (vier) Könige”.



Gemeinde Aktuell Gemeinde aktuell22 23

Singen Beten Loben den Herrn
Unter diesem Motto wollen wir auch im 
nächsten Januar 2014 uns bei allen Ehren-
amtlichen bedanken, die Sie sich in unserer 
Kirchengemeinde engagieren. 

Sei es, dass Sie Gemeindebriefe austragen, 
Menschen besuchen, Kindergottesdienste 
oder Nachmittage für Senioren gestalten, 
den Gemeindebrief layouten, Tagesausfahr-
ten organisieren, Radtouren anbieten, Blu-
men schmücken, Kuchen backen, Partner-
schaften ans andere Ende der Welt pflegen, 
Lesen im Gottesdienst oder anderes mehr. 
Wir drei Pastores erleben auf manigfaltige 
Weise Ihre Unterstützung, Stärkung und 
Kreativität. 

Sie alle, unsere Ehrenamtlichen sind des-
halb ein großer Schatz, da Sie in ganz un-
terschiedlichen Bereichen hier bei uns in 
Harksheide Ihre Gaben und Ideen einbrin-
gen. Einladungen werden Sie noch errei-
chen. Seien Sie an diesem Abend unsere 
Gäste. Wir freuen uns auf Sie!

Ihre Pastoren Antje M. Mell, 
Dr. Christian Wollmann und Ingmar Krüger

Salatschüsseln und Kuchenbehäl-
ter suchen Ihre Besitzer
Nach unseren ereignisreichen Festwochen, 
zuerst das Sommerfest am Falkenberg und 
dann das Jubiläum am Albert-Schweitzer-
Haus, verfügt unsere Gemeinde nun über 
reichlich Salatschüsseln, Kuchenbehälter 
etc.. Schauen Sie doch bitte einmal in Ihrer 
Küche nach, ob Sie nicht das eine oder an-
dere vermissen.
 
Sie können vermisste Schüsseln, Tabletts etc. 
im Kirchenbüro abholen. Mo-Fr 9.00-12.00 
Uhr. Oder über tel. Absprache einen ande-
ren Weg mit Frau Jacks vereinbaren.

Ihre Antje M. Mell

Save the Date - Bitte Vormerken!
Jüdisch-christlicher 
Studien- und Begegnungstag

Am Donnerstag, den 10. Juli 2014 laden die  
Kirchengemeinde Harksheide und der  
Verein CHAVERIM - Freundschaft mit Israel 
e.V. herzlich zu einem jüdisch-christlichen 
Studien- und Begegnungstag ein.

Die Details sind noch nicht ganz klar, ange-
dacht sind Workshops am Nachmittag sowie 
ein Vortrag oder eine Diskussionsveranstal-
tung am Abend. Natürlich geht es um Aus-
tausch und Diskussion untereinander und 
mit den eingeladenen Fachleuten. Aber ku-
linarische und musikalische Genüsse schaf-
fen zudem die die richtige Atmosphäre für 
Begegnung und wachsende Freundschaft.

Also: Bitte vormerken! Do. 10. Juli 2014, ab 
15Uhr, ASH, Schulweg 30.

Wer Nachmittags keine Zeit hat, ist einge-
laden, eben zu einem späteren Zeitpunkt 
teilzunehmen. Am nächsten Tag können Sie 
dann erfüllt in den Urlaub starten...
Weitere Informationen folgen.

Mit herzlichen Grüßen, Ihre Ayala Nagel, 
erste Vorsitzende des Vereins CHAVERIM, 

und Pastor Dr. Christian Wollmann

Herzliche Einladung 
zur Familienkirche 
am 1. Advent!
Am 1.12., um 10.30Uhr in 
der Falkenbergkirche fei-
ern wir einen Gottesdienst 
besonders für Kinder und 
ihre Eltern mit bekannten 
und neuen Adventslie-
dern, dem Kinderchor un-
ter der Leitung von Werner 
Sagner und einer spannen-
den Adventsgeschichte. 
Eingeladen sind natürlich 
auch alle Großen! 

Außerdem nehmen wir in Taufen Kinder in 
unsere christliche Gemeinschaft auf. Im An-
schluss findet ein Kirchencafé statt.

Liebe Kinder, kommt vorbei und bringt ger-
ne Eure Freunde, Eltern und Großeltern mit!
Wir freuen uns auf Euch,

Pastorin Antje M. Mell,  
Pastor Dr. Christian Wollmann und Team

Mit großem Besucherandrang konnten wir 
im Oktober unsere neue Reihe „Wie geht`s? 
-Medizin mobil“ in Zusammenarbeit mit 
dem Förder- und Freundeskreis des Alber-
tinen-Diakoniewerks starten. Das Thema 
Blutdruck interessierte so viele Menschen, 
dass wir sogar in der Halle Sitzgelegenhei-
ten aufstellen mussten. Auch der Abend mit 
den Tüdelboys brachte ein großes Publikum 
zum Singen, Schwingen und Schmunzeln. 

Wir freuen uns, dass EinMAHLig auch im 
neuen Jahr weiter geöffnet sein wird! Freu-
en Sie sich auf Ihren gewohnten Mittags-
tisch von montags bis freitags von 12.00 bis 
14.00 Uhr. Gemeinsam mit unseren Koope-
rationspartnern planen wir weitere interes-
sante Veranstaltungen von Tanz, Musik und 
Karneval bis hin zu bewegenden medizini-
schen Fragen. Die aktuellen Termine finden 
Sie auf unseren Plakaten, in der Presse sowie 
im Internet.

Gastgeberin gesucht!
Zur Verstärkung unseres umtriebigen Teams 
suchen wir immer noch tatkräftige Mithilfe! 
Sie haben in der Woche ca. 2 Stunden Zeit? 
Sie haben Lust, verschiedene Menschen 
kennenzulernen, sind kommunikativ und 
serviceorientiert? EinMAHLig bietet Ihnen 
Gelegenheit, einen Teil Ihrer freien Zeit mit 
Sinn, Freude und Gemeinschaft zu füllen! 
Wir freuen uns über Mithilfe in Service und 
Küche!  Bitte sprechen Sie uns an, wenn wir 
Ihr Interesse geweckt haben!

Zum Jahresauftakt bieten wir Ihnen in der 
ersten Januarwoche zu jedem Menü wieder 
eine Tasse Kaffee gratis! 

Wir laden Sie herzlich ein und freuen uns 
stets über Ihren Besuch! Bitte sprechen 
Sie uns an, wenn Sie spezielle Wünsche 
haben. Wir sind gern für Sie da. Herzlich 
Willkommen!

Ihr Team von EinMAHLig,
Tabea Müller

Liebe Menschen in Harksheide 
und Umgebung,
Seit einigen Monaten ist die EinMAHLig 
- Homepage online! Sie können uns unter 
www.einmahlig-falkenberg.de nun auch im 
Internet besuchen. Dort finden Sie die aktu-
ellen Speisepläne für den Mittagstisch sowie 
Hinweise zu unseren Veranstaltungen.

Alle Jahre wieder ...
... und auch dieses Jahr 
werden in der Albert-
Schweitzer-Kirche 
und in der Falkenberg-
kirche zu Weih-
nachten zwei schöne 
Weihnachtsbäume 
stehen. Das ist 
wunderbar und schön! 
Vielen Dank 
für diese „großen grünen“ Spenden! 
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Rückblick auf die Ausfahrten 2013

Wieder neigt sich ein Jahr dem Ende und wir 
schauen zu wie die Zeit verrinnt. 
Zurückblickend haben wir doch einiges 
in diesem Jahr unternommen. Anfang Mai 
unternahm eine Gruppe eine Wanderung 
durch die aufgrünenden Fischbeker Hei-
de bei Harburg. Es war ein sehr schöner 
Ausflug.
Am 23. Mai war die erste Busausfahrt. Der 
Ratzeburger Dom, von Heinrich den Löwen 
in Auftrag gegeben, war unser Ziel.  Der 
Domführer erklärte uns eindrucksvoll und  
verständlich die Geschichte des Gebäudes 
und die innere Ausstattung.
Da genügend Zeit zur Verfügung stand konn-
te jeder sich die Stadt ansehen und auch sich 
bei einem Mittagsmahl stärken.
Den Nachmittag verbrachten wir am Schaal-
see, besuchten das Paahlhus und wanderten 
über einen Steg durch die Moorlandschaft.

Am 4.Juli war unser Ziel das Münster der 
Zisterzienser in Bad Doberan. die „Perle der 
norddeutschen Backsteingotik“ genannt.
Auch hier war es Heinrich der Löwe der 
für den Bau des Klosters sorgte. Auch hier 
hatten wir das Glück gute Führer für diesen 
über 700 Jahre alten Bau zu bekommen. Es 
war beeindruckend zu sehen, was die Men-
schen in der damaligen Zeit mit ihren Hän-
den vollbrachten. 
Den Nachmittag verbrachten wir als  
Touristen im schönen Seebad Kühlungs-
born bei schönstem Wetter.
Am 30.7. war eine kleine Gruppe auf der IBA 
in Wilhelmsburg um sich die Energiehäuser, 
den Energie Bunker und den Energieberg an-
zusehen. Es war ein sehr interessantes, aber 
anstrengendes, Unternehmen.
Die letzte Ausfahrt am 28.August führte uns 
in die kleinste Stadt, nach Bad Arnis.
Aus der Geschichte erfuhren wir, wie im 
17.Jh. 64 vertriebene Schiffer-Familien aus 
einem Urwald einen Ort schufen. Zuerst 
bauten die Menschen eine Kirche, dann 
den Ort. Diese kleine schöne alte Kirche 
von 1669 war unser Ziel. Herr Arndt hat die 
Führung in der Kirche gemacht und viele 
Einzelheiten erklärt.
Kappeln war unser Ziel danach. Der Nach-
mittag stand hier zur freien Verfügung.
Ich hoffe, im nächsten Jahr wieder neue 
Ausfahrten anbieten zu können!

Ihr Peter C. Arndt 

Save the Date - Bitte Vormerken!
“Väter-Lounge” Für Väter zwischen 25 und 
45. Einmal im Monat gönnen wir uns Väter-
zeit: Leben und Genießen, einander beraten 
und Fachwissen austauschen, interessante 
Referenten einladen, Aktion und Handwerk, 
Austausch über Gott und die Welt...
Start: 13.Mai 2014

Treffpunkt: 1mal im Monat, Klönstuv ASH, 
Schulweg 30, Zeit: 20 bis ca. 22Uhr – und 
mögliche weitere Absprachen

Termine: 13.05. / 10.06. / 16.09. / 7.10. / 
18.11. / 9.12.2014

Rechtzeitig vor Beginn dieser Kooperation 
zwischen der Kirchengemeinde und der Ev. 
Familienbildung Norderstedt folgen weitere 
Informationen.

Mit herzlichen Grüßen!  
Ihr Dr. Christian Wollmann

Konfirmanden Tag zum Thema „Leben und Tod“
Am Samstag, dem 09.11.2013 trafen sich alle 
Konfirmandinnen und Konfirmanden der 
Gruppen von Pastorin Mell, Pastor Krüger 
und Pastor Wollmann im Albert-Schweitzer-
Haus, um zum Thema „Leben und Tod“ zu 
arbeiten. Nachdem wir Begriffe die zu die-
sem Thema passen zusammen getragen ha-
ben teilten wir 
uns in kleine 
Gruppen auf. 
Mit Hilfe der 
Künstlerinnen 
Frau Weide-
mann und Frau 
Weiß malten 
wir mit Acryl-
farben ein Bild, 
das jeweils ein-
mal den Tod 
und einmal das 
Leben darstellt, 
auf kleine  Lein-
wände.  Als alle 
Bilder fertig ge-
malt waren 
stellten wir je-
des einmal vor. 
Die Bilder wur-
den in Form 
eines Kreuzes 
hingelegt, so-
dass wir aus 
den vielen klei-
nen Bildern ein 
großes Symbol 
gemacht haben. 
Es hat allen viel 
Spaß gemacht. Ganz besonderer Dank geht 
an die beiden Künstlerinnen und an die Pas-
toren, ohne die so ein Tag gar nicht möglich 
gewesen wäre.

Von Emily, Julia und Pia

Uns, meinen beiden Kollegen und mir, hat 
es sehr viel Spaß gemacht sich einen Tag mit 

unseren Konfi’s zusammen einmal „anders“ 
einem Thema zu nähern. Die einzelnen Lein-
wände sind je für sich allein betrachtet rich-
tige Kunstwerke. Ganz unterschiedlich wa-
ren die Wortpaare, die dann gemalt worden 
sind. So gibt es beispielsweise ein Bild mit 
dem Titel „Tag und Nacht“ und ein anderes 

heißt „Melo-
die und Stille“. 
Alle Leinwän-
de wurden am 
Schluß zu ei-
nem Kreuz ge-
legt. Die beiden 
Künstlerinnen, 
Frau Weide-
meyer und Frau 
Weiß haben 
auch ein Bild zu 
unserem Kreuz 
beigetragen. Ei-
nen Christus-
kopf, der die 
Horizontale mit 
der Vertikalen 
unseres Kreu-
zes verbindet. 
Oder anders 
gesagt: Chris-
tus als das Ver-
bindungsstück 
zwischen Tod 
und Leben. Si-
cher werden Sie 
noch die Gele-
genheit haben, 
dieses Kreuz in 

unseren Kirchen zu bewundern. Einen fes-
ten Platz hat es bis jetzt noch nicht. Auf je-
den Fall wünsche ich Ihnen, dass sich Ihre 
Gedanken zum Thema „Tod und Leben“ ei-
nen festen Platz in Ihrem Leben suchen. 

Herzlich im Namen des Pastorenteams  
Ihre Antje M. Mell
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 40 Jahre  Kita Albert-Schweitzer!

Eine lange Zeit in der viele Kinder das Haus 
mit Leben füllten. Fast die Hälfte dieser Zeit 
hat der Förderverein miterlebt. 

Seit 1995 unterstützt der Förderverein viele 
Projekte angefangen von A wie Anschaffung 
und B wie Bücher über F wie Fußballtore 
weiter zu S wie Spielgeräte und schlussend-
lich auch bis Z wie Zaun für das Außenge-
lände. Die Buchstaben dazwischen ließen 
sich auch noch ausfüllen, soviel wurde in 
dieser Zeit durch den Förderverein möglich 
gemacht.

Damit das auch so bleibt, sind wir auf die 
Hilfe der Eltern angewiesen, als unterstüt-
zendes Mitglied des Fördervereins und als 
Helfer bei dem 2 x im Jahr stattfindenden 
Kinderkleidermarkt „Second Hits for Kids“. 

Beitrittserklärungen liegen in der Kita aus 
und sowie die Helferlisten aushängen, 
freuen wir uns über zahlreiche Einträge. 

Bedanken möchten wir uns bei allen, die uns 
bisher unterstützt haben und hoffen auf wei-
terhin tatkräftige Unterstützung durch alle 
Eltern, damit wir auch zum nächsten Jubilä-
um die Arbeit weiter unterstützen konnten.

Ihr Förderverein Kinder- und Jugendarbeit 
Kirchengemeinde Harksheide

Wir bedanken uns für die gute 
Zusammenarbeit mit dem 
Förderverein, der vieles 

im Interesse unserer Kinder 
möglich gemacht hat!

Hochebene im Spieleraum des Hortes - 
finanziert vom Förderverein

Das Jubiläum - ein Rückblick
Nun liegt das 40. Jubiläum des Albert-
Schweitzer Hauses schon wieder einige 
Wochen zurück. Drei schöne und vielfälti-
ge Tage lang haben wir gefeiert: der blaue 
Himmel über uns, die strahlende Sommer-
sonne auf den frisch gestrichenen weißen 
Wänden des “Alberts” und viel Leben und 
Begegnung in seinen Räumen, im Hof und 
den hergerichteten Gartenanlagen. 

Es war für alle etwas dabei gewesen: Raum 
für Nostalgie und Zeit für Visionen, ein Dis-
kussionsabend mit Gästen, gemeinsames 
Singen von Kirchentagsliedern mit den Chö-
ren der Gemeinde, Kinderprogramm, Tanz 
und Trommeln, ein festlicher Gottesdienst 
mit Taufe uvm. Nicht immer begegneten 
sich leider alle gleichzeitig. Aber über die 
Tage hinweg war es wunderbar zu sehen, 
wie lebendig und vielfältig die Gemeinde 
Harksheide ist, wie gerne sie feiert und wie 
sie Tradition und Aufbruch verbindet.

“Du bist nicht für ein Jammerleben” geboren, 

so lautet der deutsche Titel eines brasiliani-
schen Kirchenliedes, das wir früher in un-
serer Jugendarbeit viel gesungen hatten. Als 
die brasilianische Trommelgruppe bei Son-
nenuntergang den Innenhof des ASH mit le-
bensfroher Musik erfüllte, hatte ich wieder 
die Klänge dieses Liedes in meinen Ohren. 
“Du bist nicht für ein Jammerleben geboren” 
- der Dank gegenüber Gott und Menschen 
für die letzten 40 Jahre und das Feiern der 
Gemeinschaft in allen Höhen und Tiefen 
zeigte meines Erachtens etwas von dieser 
christlichen Lebensfreude.

Herzlichen Dank an alle, die zum Gelin-
gen des Jubiläums beigetragen haben: die 
Kuchen und Salate, das Grillen, Betreuen 
der Buffets, die Chöre und Musiker, Auf- und 
Abbau, die Angebote der Stände für Kinder 
und Erwachsene, die Ausstellung “40 Jahre 
ASH”, die Rosa-Settemeyer-Stiftung...
In Vorfreude auf die kommenden Feste und 
Jubiläen,
im Namen des Pastorenteams und aller 
Vorbereitenden

Ihr Pastor Dr. Christian Wollmann
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Kinder & Jugendliche

Tee-Stube Falkenberg
 Mo / Mi / Do / Fr, 15.00 - 20.00 Uhr
 Di 16.30 - 20.00 Uhr

T-Ü18: Jeden 1. Freitag im Monat
 20.00 - 22.00 Uhr

Konzerte in der Teestube: 
 (fast) jeden letzten Freitag

Bauspielplatz Falkenhorst: 
 Mo - Mi, 14.00 - 17.00 Uhr,
 in den Ferien ab 13.00 Uhr

Spielmobil Fidibus

Erwachsene

Bibelkreis für Erwachsene FALK
 Klaus Schulze, Tel.: 040 - 525 34 71
 2. Mi. im Monat, 10.00 - 11.30 Uhr

Biblischer Gesprächskreis ASH
 5.12. | 19.12. | 09.01. | 23.01 | 06.02. | 
 20.02. | 06.03, jeweils 19.30 Uhr
 Pastor Jens Meiforth
 Tel.: 04121 - 57 95 33
Gesprächskreis für Erwachsene FALK
 Jeden 3. Di. im Monat, 19.00 - 21.00 Uhr
 Peter Arndt, Tel.: 040 - 525 35 23,
 Frauke Manzke, Tel.: 040 - 52 11 08 86
Glaube im Gespräch - FALK
Erwachsenenforum 
 Jeden 2. Mittwoch im Monat, 20.00 Uhr
 Pastor Krüger
Frauenkreis für Seniorinnen FALK
 Jeden 1. Mo. im Monat, 15.00 - 17.00 Uhr
 Gertrud Arn, Tel.: 040 - 55 44 89 11

Mondfrauen -   ASH
 Internationale Frauengruppe
 Ulrike Mahncke-Bernard, 
 Tel.: 040 - 522 78 42 

Geburtstagsbesuchskreis  ASH
 nächstes Treffen bitte bei Pastorin Mell 
 erfragen unter 040 / 57018379. 

Spielgruppe FALK
 Freitags, 16.00 Uhr
 Kirchenmusiker Werner Sagner

Chorgemeinschaft Alster-Nord ASH
 Donnerstags, 19.30 Uhr
 Richard Birk, Tel.: 04193 - 53 84

Kreatives und Bewegung

Workshop FALK
 Malen, Basteln und Werken
 Dienstags, 9.30 - 12.00 Uhr
 Infos über das Kirchenbüro  

Töpfergruppe FALK
 Mittwochs, 19.00 - 21.00 Uhr
 Friedel Sahlmann, Tel.: 040 - 522 35 47

Kunstkreis Norderstedt FALK
 Termine erfragen bei:
 Jolind Kaczmarz, Tel. 040 - 522 49 10

Spieletreff Falkenberg FALK
 Silke Brachmeyer, Tel.: 040 - 526 42 75
 spieletreff@kirche-harksheide.de
 Freitag, 21.02. u. 28.03.2014, 18.00-22.00

„18, 20, nur nicht passen“ ASH
 Skattreffen
 Donnerstags, 15.00 - 17.00 Uhr
 Günter Matiba, Tel.: 040 - 522 63 43

Bunte Marmeln  ASH
 Theatergruppe des Lebenshilfe e.V.
 Freitags, 15.00 Uhr
 Lebenshilfe, Tel.: 040 - 529 15 89

Qi Gong FALK
 Mittwochs, 9.30 - 10.30 Uhr und
 Mittwochs, 11.00 - 12.00 Uhr 
 Gabriele Rath, Tel.: 040 - 521 75 25

SeniorInnen-Gymnastik FALK
• Montags, 13.45 - 14.45 Uhr
• Mittwochs, 14.00 - 15.00 Uhr
 Gabriele Rath, Tel.: 040 - 521 75 25
• Montags, 9.00 - 10.00 Uhr
 Tatiana Sagainy, Tel.: 04191 - 27 42 23 5

Donnerstagstreff für Seniorinnen FALK
 Donnerstags, 15.00 - 17.00 Uhr 
 I. Berger, Tel.: 040 - 525 19 75

 05.12. Herr Arndt: Maria, die Berufene
 12.12. Senioren unter sich
 19.12. WEIHNACHTSFEIER
 --Weihnachtsferien bis zum 9. Januar!--
 09.01. Senioren unter sich
 16.01 Herr Flügge: Ostpreußen Teil 1
 23.01. Spielenachmittag
  (Sen.AG. ab 17.00 Uhr)
 30.01. Herr Flügge: Bunter Nachmittag
 06.02. Senioren unter sich
 13.02. singen mit Werner Sagner
 20.02. Herr Flügge: Ostpreußen Teil 2
 27.02. Herr Arndt: A.T. das Buch Rut

Tanzania-Team  Klönstuv, ASH 
 Für Termine melden Sie sich gern bei 
 Anke Reich,  Tel.: 040 - 522 51 29
 anke@familiereich.de oder
 Heide Rohardt, Tel.: 04193 - 6714
 heirohardt@gmx.de

Musik

Flötenkreis ASH
 Montags, 10.30 - 12.00 Uhr
 Ingeborg Meyer, Tel.: 040 - 522 18 19
Posaunenchor FALK
 Dienstags, 20.00 Uhr
 Kirchenmusiker Werner Sagner
Singkreis FALK
 Montags, 15.00 Uhr
 Kirchenmusiker Werner Sagner
Projekt-Chor FALK
 Montags, 20.00 Uhr
 Kirchenmusiker Werner Sagner
Kantorei FALK
 Donnerstags, 20.00 Uhr
 Kirchenmusiker Werner Sagner

Kinderchor FALK
 Freitags, 15.00 Uhr
 Kirchenmusiker Werner Sagner

Jahreslosung 2014

Gott
           

      nahe zu sein

ist mein

Glück
Psalm 73, 28



Angebot und Hilfe

Eltern still geborener Kinder
 Antje Hillienhoff, Tel.: 040 - 589 55 33 5
 Elisabeth Wesche, Tel.: 040 - 30 03 94 12

Freiwilligen Forum Norderstedt ASH
 Tel.: 040 - 52 64 00 82

Guttempler ASH
 Montags, 19.30 Uhr
 Gerhard, Tel.: 04193 - 88 89 10

Anonyme Alkoholiker FALK
 Montags, 20.00 Uhr
 Joachim, Tel.: 040 - 525 19 04

Blaues Kreuz in der Ev. Kirche FALK
 Donnerstags, 19.30 Uhr
 Ilka, Tel.: 040 - 27148625

MS - Selbsthilfegruppe FALK
 1. Dienstag im Monat, 17.30 Uhr
 Gudrun Everling, Tel.: 040 - 89 06 36 60
 Joachim Seyfried, Tel.: 040 - 526 26 10

Norderstedter Tafel e.V.
 Schützenwall 49, Tel.: 040 - 525 26 36

Telefonseelsorge
 Tel.: 0800 111 0 111 (gebührenfrei)

Betreuerstammtisch Norderstedt FALK
 Jeder erste Di. im Monat, 17:30 - 19:30 Uhr
 Christl Müller, Tel.: 04551 / 967636

Wichtige Adressen und Telefonnummern, Impressum Wichtige Adressen und Telefonnummern30 31

EinMAHLig Falkenberg
 Speisen mit Herz
 Kirchenplatz 1, 22844 Norderstedt
 Tel.: 040 - 50 09 10-26

Regionale Jugendeinrichtungen 
Harksheide

Teestube Falkenberg
 Kirchenplatz 2, 22844 Norderstedt
 Tel.: 040 - 35 73 79 33
 Fax: 040 - 35 73 79 34

Bauspielplatz Falkenhorst
 Emanuel-Geibel-Str. 21, 22844 Norderstedt
 Tel.: 040 - 525 59 91

Spielmobil Fidibus
 Tel.: 0173 - 320 94 15

  Evangelische Familienbildung
 Norderstedt 
 Kirchenplatz 1, 
 Tel.: 040 - 525 65 11
  
 wellcome - Praktische Hilfe 
 nach der Geburt 
 040 - 525 65 54
  
 Frühe Hilfen
 Tel.: 040 - 30 03 94 12
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7.000 x gedruckt von Schneiderdruck Schenefeld. 
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Bankverbindung u. Spendenkonto 
Kirchengemeinde Harksheide. 
IBAN: DE31 2219 0030 0033 9668 13, 
BIC: GENODEF1ELM • Bei Spenden bitte 
Zweck und Anschrift vermerken!

Redaktionsschluss 
für März/April/Mai: 01.02.2013, 24.00 Uhr.
Beiträge bitte an katja@hamburg.de senden!

Tagespflege Norderstedt
Kirchenplatz 1, 
Tel.: 040 - 52 11 01 18

Erziehungs-, Ehe- und Lebensberatung
 des Diakonischen Werkes
 Kirchenplatz 1a, Tel.: 040 - 525 58 44

Pflege Diakonie
 Kirchenplatz 2, Tel.: 040 - 55 55 15 55

Frauenhaus Norderstedt
 Tel.: 040 - 529 66 77

Frühförderung Norderstedt
 Tel.: 040 - 82 31 57 51 - 00

Flüchtlings- und Migrationssozialberatung
 Ochsenzoller Str. 85
 Tel.: 040 - 526 26 88

Sozial- und Schuldnerberatungsstelle,
 Ochsenzoller Str. 85
 Tel.: 040 - 82 31 57 20

TAS - TagesAufenthaltsStätte
 Beratungsstelle für Wohnungslose
 Lütjenmoor  17a, Tel.: 040 - 523 20 79

Betreuung in der Notunterkunft
 Langenharmer Weg 132,
 Tel.: 040 - 51 33 01 80

Kindertagesstätten
Ev. Kindertagesstätte Albert-Schweitzer
 Schulweg 30, 22844 Norderstedt
 Susanne Liefländer
 Tel.: 040 - 522 32 51
 kita.albert-schweitzer@kirche-harksheide.de
Ev. Kindertagesstätte Arche Noah
 Albert-Schweitzer-Straße 35, 
 22844 Norderstedt
 Marlies Harms, Tel.: 040 - 61 19 98 19
 kita.arche-noah@kirche-harksheide.de
Ev. Kindertagesstätte Falkenberg
 Kirchenplatz 2c, 22844 Norderstedt
 Cordula Gutdeutsch 
 Tel.: 040 - 35 73 18 90
 kita.falkenberg@wtnet.de
Das bunte Haus
 Kindertagesstätte für Integration
 Cordt-Buck-Weg 33, 22844 Norderstedt
 Herr Ordemann
 Tel.: 040 / 53539000
 integration.norderstedt@diakonie-hhsh.de

Pfarramt
Pastorin Antje M. Mell
 Fritz-Reuter-Straße 29, 22844 Norderstedt
 Tel.: 040 - 57 01 83 79
 antje.m.mell@kirche-harksheide.de

Pastor Dr. Christian Wollmann
 Schulweg 30, 22844 Norderstedt
 Tel.: 040 - 35 77 74 60
 christian.wollmann@kirche-harksheide.de

Pastor Ingmar Krüger
 Kirchenplatz 1, 22844 Norderstedt
 Tel.: 040 - 78 10 41 97
 ingmar.krueger@kirche-harksheide.de

Kirchenbüro
Irene Jacks (Mo., Di., Do., Fr.: 9.00 - 12.00)
 Kirchenplatz 1, 22844 Norderstedt
 Tel.: 040 - 50 09 10-0, 
 Fax: 040 - 50 09 10-1910
 kirchenbuero@kirche-harksheide.de
Kirchenmusik
Kirchenmusiker Werner Sagner
 Tel.: 040 - 50 09 10-0
 werner.sagner@kirche-harksheide.de
Küster
Klaus Jeschke
 Kirchenplatz 1, 22844 Norderstedt
 Tel.: 040 - 50 09 10-1710




